
Vorbildliche Jugendarbeit
BOZEN. Zum 17. Mal prämiert der VSS die „Vorbildliche Jugend-
arbeit im Sportverein“. Insgesamt 17 Projekte sind 2016 eingegan-
gen, der Gewinner wird am 13. Jänner in Bozen geehrt. Die Raiff-
eisenkassen schütten insgesamt 9.000 Euro an Prämien aus. ©
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Mitteilungsblatt Kurs für Kegeltrainer
ST. MARTIN. Das VSS-Referat Kegeln organisiert am Frei-
tag, den 16. Dezember und am Samstag, den 17. Dezember
auf der Kegelbahn in St.Martin in Passeier einen Fortbil-
dungslehrgang für Jugendbetreuer und -trainer. ©

Die Rolle der Trainer im Sport
AUSBILDUNGSINITIATIVE: Erfolgreicher Auftakt in Bozen – Weiterbildung für Trainer, Athleten, Sportlehrer und Funktionäre

BOZEN. Der Aufgabenbe-
reich eines Trainers ist breit
gefächert: Gerade im Ju-
gendbereich ist er Übungs-
leiter, Talententwickler, An-
sprechpartner und Psycholo-
ge zugleich. Im Rahmen der
VSS-Ausbildungsinitiative
„Förderung des Kinder- und
Jugendsports“ wurden am
12. November diese Aspekte
von Experten beleuchtet.

„Nicht die Struktur oder die Fi-
nanzen garantieren die Qualität
des Sports. Es sind immer die
Menschen, die dafür verant-
wortlich sind“, lautet das Credo
von VSS-Obmann Günther An-
dergassen. Gemeinsam mit den
Südtiroler Sportoberschulen
und den Schulen mit Schwer-
punkt Sport fördert der VSS in
vier Workshops deshalb den Er-
fahrungsaustausch von Südtiro-
ler Nachwuchstrainern mit aus-
gewiesenen Experten. Die erste
Veranstaltung fand an der Wirt-
schaftsfachoberschule in Bozen
mit den Experten Gerd Thienes,
Mattias Schnitzer und Hanspe-

ter Gubelmann statt.
Thienes präsentierte ver-

schiedenste Anforderungen an
das sportliche Training mit Her-
anwachsenden und räumte mit
einigen Mythen auf. „Krafttrai-
ning macht auch im Kindes-
und Jugendalter Sinn“, erklärte
er. Wissenschaftliche Erkennt-
nisse hätten aufgezeigt, dass
Krafttraining in jungen Jahren
vor Osteoporose im Alter schüt-
zen kann. Als wissenschaftli-
cher Begleiter sieht Thienes sei-
ne Aufgabe in der Minimierung
von Trainingsfehlern durch Be-
ratung: „Wir sagen den Trainern
aber niemals wie sie ihr Trai-
ning gestalten sollen.“

Anhand mehrerer Kriterien
zeigte Thienes in seinem zwei-
ten Referat die Schwierigkeiten
aber auch die Möglichkeiten
der Talentforschung auf. „Von
der Talentfindung, der Selektion
bis hin zur Entwicklung dieser
Talente ist es ein weiter Weg“, so
der Experte. Entscheidend ist
für ihn aber ohnehin etwas an-
deres: „Aufgabe der Trainer ist
es aus meiner Sicht nicht, dass
die Kinder und Jugendlichen le-
benslang erfolgreich meine

Sportart betreiben, sondern,
dass sie lebenslang mit Freude
generell Sport betreiben.“

Damit dies gelingen kann,
muss der Trainer auch psycho-
logische Fertigkeiten besitzen.
Nicht zuletzt deshalb forderte
der Schweizer Sportpsychologe
Hanspeter Gubelmann: „Die
besten Trainer müssen in den
Nachwuchs!“ Gerade im Nach-

wuchsbereich sei eine breite
sportliche Förderung und keine
wettkampforientierte Frühför-
derung wichtig. Einen allge-
mein richtigen Ansatz für die
sportpsychologische Begleitung
gibt es dabei nicht, denn jeder
Nachwuchsathlet ist eine eige-
ne Persönlichkeit.

Mattias Schnitzer präsentier-
te in Bozen hingegen das The-

ma „Life Kinetik“. Dabei handelt
es sich um ein Bewegungspro-
gramm mit Wahrnehmungs-
und kognitiven Aufgaben, das
den Sportler durch ungewöhn-
liche Übungen vor ständig neue
Herausforderungen stellt. Da-
durch soll das Gehirn stimuliert
und in weiterer Folge eine ver-
besserte Leistungsfähigkeit er-
reicht werden. © Alle Rechte vorbehalten

VSS-Sporttermine
im Dezember 2016
08. Dezember:
Sportschießen: VSS/Raiffei-
sen Nikolausschießen in Me-
ran
Fußball: Turnier der
VSS/Raiffeisen Fußball-För-
derzentren Südtirol in Bozen
11. Dezember:
Badminton: VSS/Raiffeisen
Familytrophy in Mals
Handball: VSS/Raiffeisen
U10-Turnier in Brixen
16.-17. Dezember:
Kegeln: VSS/Raiffeisen Ju-
gendbetreuer-Lehrgang in St.
Martin in Passeier
17. Dezember:
Turnen: VSS/Raiffeisen Mann-
schaftslandesmeisterschaf-
ten in Latsch
18. Dezember:
Handball: VSS/Raiffeisen
U12-Turnier in Meran ©

Erfolgreicher Abschluss
SPORTINSTRUKTOR: Diplomübergabe in Brixen

BRIXEN. Südtirol hat 15 neue
bestens ausgebildete Übungslei-
ter. Am 19. November ging in
Brixen der 3. VSS-Lehrgang für
Sportinstruktoren zu Ende. In
den letzten zwölf Monaten ab-
solvierten die Teilnehmer insge-
samt 140 Unterrichtsstunden.

Südtirol hat zahlreiche Welt-
klasse-Sportler hervorgebracht.
Damit dies auch in Zukunft so
bleibt, braucht es herausragende
Trainer und Übungsleiter. Des-

halb begann der VSS vor fünf
Jahren mit dem 1. Lehrgang zum
Sportinstruktor. Nun ging bereits
die dritte Auflage zu Ende. Unter
den Augen von Prüfungskom-
missar Karl Erb legten 15 Sport-
instruktoren erfolgreich die Ab-
schlussprüfung ab und beka-
men anschließend von Sport-
landesrätin Martha Stocker und
VSS-Bezirksvertreter Sigurth
Wachtler das offizielle Diplom
überreicht. © Alle Rechte vorbehalten

Fußball-Turnier der
VSS/Raiffeisen
Förderzentren
BOZEN. Am 8. Dezember fin-
det in der Bozner Sportzone
Pfarrhof ein Jugend-Turnier
der Jahrgänge 2005/2006 und
2003/2004 statt. Die Auswah-
len der VSS/Raiffeisen Fuß-
ball-Förderzentren Südtirol
Mitte und West treffen dabei
auf starke Gegner aus
Deutschland, Italien und Ös-
terreich. Neben Auswahl-
mannschaften des Badischen
und des Tiroler Fußballver-
bandes treten auch die Nach-
wuchsteams des FC Südtirol,
von Virtus Bassano und der
WSG Wattens in Bozen an.
Der Anpfiff zur ersten Begeg-
nung erfolgt um 9 Uhr. ©

BOZEN. Die Anforderungen
an Sportfunktionäre sind ge-
stiegen. Nicht zuletzt deshalb
bot der VSS zum bereits 3.
Mal eine berufsbegleitende
Ausbildung zum Vereinsma-
nager an. Am 25. November
konnte VSS-Obmann Gün-
ther Andergassen in der
Technischen Fachoberschule
„Max Valier“ den Absolven-
ten die Urkunden überrei-
chen. Von April bis Novem-
ber wurde den Vereinsmana-
gern in 60 Unterrichts-
stunden, aufgeteilt auf 8 Mo-
dule, das Rüstzeug für die täg-
liche Arbeit im Verein gege-
ben. Erstmals war es dabei
heuer möglich, auch nur ein-
zelne Module zu besuchen. ©

VSS-Lehrgang für
Vereinsmanager
abgeschlossen
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Sportexperten unter sich
TREFFEN: Gedankenaustausch der VSS-Referenten

BOZEN. Insgesamt 17 Sportpro-
gramme gibt es im VSS. An den
Wettkämpfen und Sportangebo-
ten des VSS nehmen jährlich
mehr als 16.000 Sportler, zu-
meist Kinder und Jugendliche,
teil. Einmal im Jahr trifft sich die
Verbandsleitung des VSS mit ih-
ren Referenten zu einem Gedan-
kenaustausch, diesmal in der
Bozner Kaiserau. „Von diesem

Austausch profitieren sowohl
die Verbandsleitung, als auch
die Referate. Dadurch können
wir auch in Zukunft durch inno-
vative Programmgestaltung bei-
spielgebend sein“, freute sich
VSS-Obmann Günther Ander-
gassen. Die Referenten nutzten
die Gelegenheit um von ihren
Kollegen den ein oder anderen
Tipp einzuholen. © Alle Rechte vorbehalten

Neue Übungsleiter:
INSTRUKTOREN

Überzeugten mit starken Vorträgen: Mattias Schnitzer, Gerd Thienes und Hanspeter Gubelmann mit VSS-Ob-
mann Günther Andergassen bei der Auftaktveranstaltung in Bozen.

Strahlende Gesichter in Brixen bei den 15 neuen Sportinstruktoren.

Gemeinsam erfolgreich: Die Referenten mit der VSS-Verbandsleitung

Florian Fritz
(Schlanders/Yoseikan Budo)
Julia Gatterer
(Mühlbach/Turnen)
Christoph Kofler
(Natz/Fußball)
Matthias Mair
(Brixen/Sportklettern)
Ulrich Pedri
(Gummer/Fußball)
Martin Pezzei
(Mühlbach/Karate)
Tanja Plaikner (Natz/LA)
Franziska Rottensteiner
(Ritten/Yoseikan Budo)
Gunther Staffler
(Ulten/Fußball)
Adelbert Steiger
(Klausen/Fitness)
Fabian Tappeiner
(Schnals/Eishockey)
Patrick Tumler
(Martell/Biathlon)
Mark Vienna (Völs/Fußball)
Martin Zambaldi (Neu-
markt/LA, Radsport)
Johanna Zingerle
(Kaltern/Triathlon, Ski Alpin) ©


